
Haben Sie Interesse an der 
Auseinandersetzung mit Gesetzen?

Dann sind Sie in diesem Ausbildungsberuf genau richtig:

Rechtsanwaltsfachangestellte/-r

 Welche Voraussetzungen müssen erfüllt werden?
◦ mindestens Hauptschulabschluss                                                        

(gute Deutschkenntnisse sind erforderlich)

 Wie lange dauert die Ausbildung?
◦ 3 Jahre 



 Wo findet die Ausbildung statt?
◦ an zwei Tagen in der Woche in der Berufsschule (z.B. Montag und 

Mittwoch)

◦ an den restlichen drei Tagen in einer Rechtsanwaltskanzlei (eine Liste  aller 
Kanzleien in Sachsen-Anhalt finden Sie auf der Internetseite der 
Rechtsanwaltskammer Sachsen-Anhalt)

 In der theoretischen Ausbildung werden Sie u.a. vertraut 
gemacht mit:
◦ den Verfahrensabläufen bei Gerichten

◦ dem Gebührenrecht der Anwälte

◦ den Grundlagen des bürgerlichen Rechts

◦ der Kommunikation und Büroorganisation 

 Im Ausbildungsbetrieb erlangen Sie folgende Fähigkeiten 
bzw. übernehmen Sie folgende Aufgaben:
◦ Umgang mit Mandanten

◦ Erledigen von Schriftverkehr

◦ Bearbeiten von Akten

◦ Erstellen von Gebührenrechnungen

◦ sonstige Behördengänge



 Am Ende der Ausbildung erfolgt eine kammereigene Prüfung 
in folgenden Prüfungsgebieten:
• Geschäfts- und Leistungsprozesse
• Rechtsanwendung
• Vergütung und Kosten
• Wirtschaftslehre/Sozialkunde
• mandantenorientiertes Prüfungsgespräch

 Einsatzgebiete für Rechtsanwaltsfachangestellte
◦ als Rechtsanwaltsfachangestellte/-r in einer Kanzlei, mit der Möglichkeit 

zur Weiterbildung als Rechtsfachwirt

◦ als Mitarbeiter/in in der Rechts- oder Mahnabteilung großer Unternehmen

◦ außerdem besteht die Möglichkeit der weiteren Qualifizierung zum 
Gerichtsvollzieher oder zum Rechtspfleger


